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Wenn Sie heute unsere erste Hauszeitung 
des Jahres 2024 in den Händen halten, sind 

die ersten drei Monate schon vergangen. Die Zeit 
– sie rennt und was bleibt bei uns? Was bleibt 
bei Ihnen? Ich hoffe, jeder Einzelne kann darauf 
selbst eine positive Antwort finden.

Ich vergleiche unser Haus mal mit einem Blumen-
strauß. In unserem Haus gibt es so viele unter-
schiedliche bunte Charaktere. Jeder Einzelne 
von Ihnen, Angehörige, Betreuer und Mitarbei-
ter sind ein einzigartiger bunter Charakter. Be-
trachtet man diese einzigartigen bunten Charakte-
re zusammen, erkennt man einen wunderschönen 
bunten Blumenstrauß, der so ist und bleibt, wie er 
ist.

Niemand von Ihnen verstellt sich und das ist das, 
was uns hier im MENetatis Seniorenzentrum Neu-
stadt auszeichnet. 

Ich bin stolz auf unser Haus und ich freue mich 
auf noch mehr Abenteuer mit Ihnen allen. 

Lassen Sie uns gemeinsam dem Frühling entgegen-
gehen. Das morgendliche Erwachen und Vogelzwit-
schern erleben und zuschauen, wie die ersten 
Knospen aufgehen.

Ich wünsche Ihnen alles Liebe und Gute.

Ihr Tobias Hugo
Heimleitung Seniorenzentrum 
MENetatis Neustadt

Liebe Leser
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Viel Spaß 
          beim Lesen!

Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichwohl 
für alle Geschlechter.
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Nach der Sommerpause fand wieder unser 
erster Kinoabend statt. Es wurde der Film 

„Das Fenster zum Hof“ von Alfred Hitchcock 
geschaut. 

Bei Popcorn, Chips und kalten Getränken konnte 
ein schöner gemütlicher Abend genossen werden.

Bei Livemusik, Weißwurst, Brezeln und le-
ckerem Salat konnten wir im gemütlichen 

Neustädter Stübchen einen wunderschönen 
bayrischen Tag und Abend erleben. Es wurde 
gesungen, geschunkelt, getanzt und viel gelacht. 

Der erste Kinoabend Unser Oktoberfest
nach der Sommerpause mit bayrischen Spezialitäten, Musik und Tanz
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Zum zweiten Mal haben uns die Therapiehun-
de von Frau Will besucht. Frau Will hat ein 

Spiel vorbereitet, welches die Bewohner und 
die Hunde gemeinsam spielen konnten. 

Die Vierbeiner und unsere Bewohner hatten eine 
Menge Spaß zusammen.

Therapiehunde zu Besuch

Herbstspaziergang

Vierbeiner sorgen für viel Freude bei unseren Bewohnern

Frische Luft tut immer gut

An einem schönen Herbsttag sind unsere 
Bewohner mit der Betreuung durch den 

Park spazieren gegangen und haben die wär-
menden Sonnenstrahlen noch einmal genossen.

Es wurde über vergangene Herbsttage gesprochen 
und wie sie heute empfunden werden. Die Bewoh-
ner hatten viel zu erzählen und es wurde dabei ge-
lacht.
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Plätzchenduft liegt in der Luft
Backaktion mit Vorschulkindern

netrun78 / AdobeStock.com

An Sankt Martin bekamen wir Besuch vom 
Kindergarten Regenbogen. Die Kinder ha-

ben mit unseren Bewohnern mehrere Lieder ge-
sungen und auch ein kleines Theaterstück vorge-
führt.

Am Ende wurden noch selbst gebastelte Tisch-
laternen an die Bewohner verschenkt. 

Sankt Martinsfeier

Ich stelle mich vor

Besuch vom Kindergarten Regenbogen

Wendy Clendenin

Die Vorschulkinder des Kindergartens Son-
nenschein haben unsere Bewohner in der 

Adventszeit besucht, um gemeinsam Plätzchen 
zu backen. 

Es wurde Teig geknetet, ausgerollt und dabei Weih-
nachtslieder gesungen. Sicherlich durften nach Fer-
tigstellung auch die Plätzchen genascht werden.Hier stellt sich unsere Wendy vor. Ist sie nicht 

auf Städtereisen oder in der Natur unterwegs 
oder in ein spannendes Buch vertieft, flitzt Wendy 
mit Leib und Seele auf dem Wohnbereich herum.
 
Wendy ist mit Herzblut bei ihrem Beruf und sie 
wünscht sich einfach noch mehr Zeit für unsere 
Bewohner.

Wir sind stolz auf Dich und freuen uns, dass Du in 
unserem Team bist.
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März
Marie Schneider

Heinrich Peter

Waldemar Frank 

Christine Bulang

Birgit Bastian

Wolfgang Lecher 

Annegret Müller

Reiner Metz

April
Anna Müller

Nora Schneider

Vitalia-Anna Gies

Peter Schulze 

Mai
Bodo Franz Karl Sack

Hildegard Trenker 

Jürgen Gräf 

Erika Peter 

Karl-Horst Wörenkämper

Bruno Bischoff

Ute Braun

Juni
Hans Junker

Helga Inkermann 

Agnes Kumpe

Ulrich Stute 

Elsbeth Velz

Heinrich Bodenbänder 

Helmut Koller

Geschenke, Lachen, Sonnenschein, es muss Ihr Ge-
burtstag sein! Wir gratulieren unseren Bewohnern 
zum Geburtstag und wünschen alles Gute!

Jeder, der sich die 
Fähigkeit erhält, 

Schönes zu erkennen, wird 
nie alt werden. 

Franz Kafka

Herzlichen
Glückwunsch

Herzlich
willkommen

In stillem
Gedenken

Wir möchten Sie herzlich in Ihrem neuen Zuhau-
se begrüßen und hoffen, dass Sie sich schnell bei 
uns einleben und sich wohlfühlen. 

Unser herzliches Beileid sprechen wir den Ange-
hörigen aus und gedenken unserer lieben Verstor-
benen:

Ida Meisner 26.10.2023 

Jutta Greinert 02.11.2023

Manfred Kuhn 17.11.2023

Maria Staneczek 24.11.2024

Friedrich Döring 01.12.2023

Jürgen Hermann 03.01 2024 

Bodo Franz Karl Sack 19.01.2024

Ingrid Kalkbrenner 26.01.2024

Hans Junker 29.01.2024 

Ludovika Feldpausch  19.10.2023  

Elisabeth Rahel Maria Arvidsson 13.11.2023

Hans Adolf Fern   15.11 2023

Erika-Gertrud Mey   22.11.2023

Tatjana Morlang   15.12.2023

Hildegard Zinner   20.12.2023

Marita Schulze   22.12.2023

Martha Stanko   31.01.2024 

„Und jedem Anfang 
wohnt ein Zauber inne,
der uns beschützt und 

der uns hilft, zu leben.“
Aus „Stufen“ von Hermann Hesse

Du kamst, Du gingst 
mit leiser Spur, ein 

flücht‘ger Gast im Erden-
land; woher? Wohin? 

Wir wissen nur: 
Aus Gottes Hand 

in Gottes Hand.
Ludwig Uhland
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Zubereitung: 
Alle Zutaten gut miteinander verrühren und in eine 
Kuchenform füllen. Den Backofen etwas vorheizen.

Den Kuchen bei 175° Oberhitze ca. 50 bis 60 Mi-
nuten backen. Bei Bedarf ca. 10 Minuten vorher mit 

Alufolie abdecken, falls der Kuchen „hochgeht“, da-
mit er nicht wieder in sich zusammenfallen kann.

Dieses Rezept ist von Frau Brauns Oma und 
wurde schon sehr oft gebacken.

Wir wünschen guten Appetit 
und gutes Gelingen!

Zutaten:

• 125 g Butter (Zimmertemperatur)

• 200 g Zucker

• 1 Päckchen Vanillezucker

• 3 Eier

• 1 Päckchen Backpulver

• 1 Päckchen Vanillepudding

• 2 EL Grieß

• 1 kg Quark

WIR SIND NEUSTADT – UNSERE PARTNER AUS DER REGION

shaiith / AdobeStock.com

Käsekuchen ohne Boden
Ein Rezept nach Omas Art
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In	der	Vorweihnachtszeit	wurde	fleißig	gebas-telt und im Anschluss das ganze Haus schön 
weihnachtlich dekoriert. Sterne, selbst gemachte 

Tischgestecke und weihnachtliche Bilder wurden 
von unseren Bewohnern mit viel Eifer hergestellt. 

Unsere Vorweihnachtszeit
Basteleien und Dekorationen für das ganze Haus

bb

b

Bäume leuchtend
Bäume leuchtend, Bäume blendend,

Überall das Süße spendend,

In dem Glanze sich bewegend,

Alt und junges Herz erregend –

Solch ein Fest ist uns bescheret,

Mancher Gaben Schmuck verehret;

Staunend schaun wir auf und nieder,

Hin und her und immer wieder.
Johann Wolfgang von Goethe

Pasko Maksim / AdobeStock.com

Bäume leuchtend



Seniorenzentrum MENetatis Neustadt Seniorenzentrum MENetatis Neustadt16 17

Unsere diesjährige Weihnachtsfeier begann 
mit einem Besuch des Weihnachtsmannes. 

Er hatte nicht nur die Rute dabei, sondern auch 
eine Kleinigkeit für unsere Bewohner. 

Auch kamen unsere Therapiehunde zu Besuch 
und wer wollte, konnte sich mit den Hunden 
fotografieren	lassen. 

Beim gemütlichen Beisammensein, Singen und Rät-
seln hatten wir eine sehr schöne Atmosphäre und 
Feier. 

Gemütliche Weihnachtsfeier
Ein schönes Beisammensein mit netten Gästen
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Am 28.02.2024 besuchte uns der HR1/- und 
Wettermoderator Tim Frühling. Mit sei-

nen spannenden Krimibüchern begeisterte er 
ca. 60 Besucher. 

Wir möchten nicht zu viel verraten, aber wir 
können Ihnen sagen, dass seine neue Buchauf-
lage „Komm, lass uns wandern“ (erscheint am 
25. April 2024) nur zu empfehlen ist. Es wurde 
viel gelacht und leider ist die Zeit wie im Flug ver-
gangen.

Wir bedanken uns bei Tim Frühling und allen Besu-
chern und wünschen alles Gute.

Ihr Team der MENetatis in Neustadt

Erfolgreiche Buchlesung
von und mit Moderator und Autor Tim Frühling

Ende letzten Jahres wurde ich gefragt, ob Inter-
esse an dem Projekt „Read and Meet“ besteht. 

Ein Projekt, bei dem sich Senioren jeden Mon-
tag mit leseschwachen Kindern in der Martin-
von-Tours-Schule in Neustadt treffen, um ge-
meinsam zu lesen. Eine Schulstunde lang werden 
das Lesen geübt oder aber auch Gesellschaftsspiele 
wie „Mensch ärgere Dich nicht“ beigebracht und 
gespielt. 

Das ganze Projekt wurde durch die Leitstelle Älter-
werden (in Neustadt) in Person von Eva Hartmann 
ins Leben gerufen. Gefördert wird dieses Projekt 
vom Land Hessen.

So fahren zum Beispiel Herr Ortmann (einer 
unser Bewohner) und ich montags in die Schule 
und freuen uns auf die Kinder. Jeder Senior, jeder 
Bewohner, der sich noch körperlich und geistig fit 
fühlt, darf an diesem tollen Projekt teilnehmen. 

Und wissen Sie, es ist schön zu sehen, wenn sich die 
Kinder freuen und man mit den Worten begrüßt 
wird: „Da kommt ja meine Oma/mein Opa“. Zum 
Glück wird meine Person noch anders in Empfang 
genommen. :-D

Das Strahlen in den Augen der Kinder und der 
Senioren ist und bleibt unvergesslich.

Ihr Tobias Hugo

Projekt „Read and Meet“
mit der Martin-von-Tours-Schule
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menetatis_neustadt

Wir sind jetzt auch 
bei Instagram:

Folgen Sie uns!

Brückenrätsel
Verbinden Sie zwei Wörter mit jeweils einem gemeinsamen drit-
ten Wort, welches die Brücke zwischen den beiden Wörtern bil-
det. (z.B. LAGER – HAUS – TÜR)

Lösung: 1. Tier, 2. Spiel, 3. Stempel, 4. Telefon, 5. Rad, 6. Pilz, 7. Ball, 8. Papier, 9. Tisch

?

?

?
?
?

?

? ?
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1. FAUL PFLEGER

7. FUß KLEID

6. FLIEGEN SUPPE

2. FARB SACHEN

3. POST KISSEN

8. BRIEF KORB

5. DREI LAGER

4. MOBIL HÖRER

9. NACH TUCH
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Ambulanter	Pflegeservice
Für viele hilfebedürftige Menschen ist ihr Zuhause 
ein vertrauter Ort, der Ihnen Sicherheit und Ge-
borgenheit schenkt. Mit unserem Ambulanten 
Pflegeservice	möchten	wir	allen	Menschen,	die	
Hilfe und Unterstützung benötigen, eine für-
sorgliche	 Pflege	 und	 Betreuung	 in	 ihrer	 ver-
trauten Umgebung anbieten. Die Freiheit, eigene 
Entscheidungen zu treffen und somit Selbstständig-
keit zu bewahren, führt zu mehr Zufriedenheit im 
Leben.

Jeder Mensch ist anders und geprägt durch seine 
eigene Persönlichkeit. Indem wir Sie in Ihrer Ganz-
heitlichkeit kennenlernen, können wir eine indivi-
duelle Betreuung gewährleisten. Diese impliziert 
auch eine enge Zusammenarbeit, z. B. mit Ärzten, 
Krankengymnasten, Angehörigen und vielen weite-
ren. Ihre Wünsche und Bedürfnisse sind die Pfeiler 
unserer Arbeit.

Stationäre	Pflege
Die moderne bautechnische Umsetzung ist für uns 
genauso wichtig wie eine gut funktionierende so-
ziale Infrastruktur. Durch spezielle Angebote öff-
nen wir unsere Häuser für alle Bürger im Quartier. 
Ebenso legen wir großen Wert darauf, dass unsere 
Bewohner aktiv in das gesellschaftliche Quartiers-
leben einbezogen werden. Unser Ziel ist es, ge-
meinsam mit den Kommunen, jedes Haus fest 
in der Region zu verankern.

Darüber hinaus suchen wir den 
engen Kontakt zu:
• Vereinen und Verbänden
• Kirchen
• Kindertagesstätten
• Anwohnern und Nachbarn

Selbstbestimmung ist für uns nur dann mög-
lich, wenn Körper, Seele und Geist als ganz-
heitliches System verstanden werden. 

Daher gestalten wir den Alltag unserer Bewoh-
ner durch aktivierende Methoden abwechs-
lungsreich und vielfältig. Unter dieser Maßgabe 
verpflichten wir uns, die größtmögliche Unab-
hängigkeit unserer Bewohner zu erhalten und zu 
fördern. 

Das heißt für uns auch, bei Bedarf Verände-
rungen der Persönlichkeiten zu akzeptieren, 
Gesprächsbereitschaft in schwierigen Situa-
tionen zu signalisieren und individuelle Frei-
räume zu schaffen.

Nun kennen Sie selber unser Seniorenzentrum 
in Neustadt. Mit 70 Pflegeplätzen, 17 senio-

rengerechten Wohnungen und einem großzügigen 
Angebot an Wohn- und Aufenthaltsräumen bieten 
wir Senioren und Seniorinnen einen Wohlfühlplatz. 

Aber was ist das Konzept der MENetatis GmbH? 
Bundesweit haben wir noch weitere Standorte in 
Niedersachsen, Hessen, Rheinland-Pfalz, dem Saar-
land und in Baden-Württemberg. Dort werden je 
nach Standort unterschiedliche Möglichkeiten ge-
boten. Ob Tagespflege, Betreute Wohnungen, einen 
Ambulanten Pflegeservice oder das Seniorenzent-
rum im Ganzen. 

Hier erhalten Sie einen kurzen Überblick in un-
ser Konzept:

Tagespflege 
Rundum betreut und doch weiterhin in vertrauter 
Umgebung: Mit der Tagespflege entlasten wir Ihre 
Angehörigen tagsüber. Die MENetatis GmbH hat 
es sich zum Ziel gesetzt, allen alten Menschen 
bei körperlichen, geistigen oder dementiellen 
Beeinträchtigungen tagsüber Hilfe, Betreuung 
und Förderung anzubieten – sowohl vorüberge-

hend als auch längerfristig. Wir bieten personell und 
räumlich die Voraussetzungen für die erforderlichen 
therapeutischen Maßnahmen durch examiniertes 
Fachpersonal und barrierefreie Aufenthalts- und 
Therapieräume sowie Sanitäreinrichtungen. Unser 
Team handelt aus Überzeugung und der Liebe zum 
Menschen. Tagespflege-Gäste, Angehörige und die 
langjährige Erfahrung unserer Mitarbeiter bilden 
eine starke Einheit.

Betreutes Wohnen
Unsere Betreuten Wohnungen bieten Ihnen selbst-
ständiges Wohnen in sicherer Umgebung und 
auf Wunsch oder bei Bedarf vielfältige Unter-
stützung und Serviceleistungen. Wir bieten bar-
rierefreie, komfortable Wohnungen in verschiede-
nen Größen und bieten alle Voraussetzungen für 
einen selbstbestimmten Lebensabend. 

Sie wohnen in einem Umfeld von Gleichgesinnten 
und werden nach Bedarf von unseren freundlichen 
Mitarbeitern betreut. Sollte eine zunehmende Pfle-
gebedürftigkeit den Wechsel in die stationäre Pfle-
geeinrichtung notwendig machen, wird der nahtlo-
se Übergang erleichtert.

MENetatis informiert
Unsere	verschiedenen	Pflege-Konzepte	–	So	individuell,	wie	Sie	selbst

Monkey Business, Pixel-Shot, pressmaster – alle AdobeStock.com
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Therapiehunde kommen zu Besuch

31.03.24 – Osterbrunch am Ostersonntag

April
24.04.24 – Letzter Kinoabend 
vor der Sommerpause
19:00 bis 20:30 Uhr 

Mai

09.05.24 – Wanderung zum Vatertag 

12.05.24 – Muttertags-Brunch 
im Bistro

24.05. - 26.05.24 – Kirmesumzug

Juni

Basteln für das Sommerfest

Veranstaltungskalender Veranstaltungskalender
im März, April, Mai und Juni 2024 im Juli 2024

exclusive-design, Ingo Bartussek, emuck, Dasha Petrenko, Monkey Business, Pixel-Shot / alle AdobeStock.com

Juli

06.07.24 – Unser Sommerfest 2024

Regelmäßige Termine
Jeden Donnerstag – Mobiler Supermarkt
13:15 bis 13:45 Uhr 

Alle 14 Tage dienstags – Friseur

Alle vier Wochen freitags	–	Fußpflege 
Frau Görge 

Vorschau
nächste Ausgabe:

Fasching

Osterbrunch

Bewohnererzählungen

Weitere Termine stehen auf unseren Aushängen im 
Haus. Programme/Termine können sich nach Redak-
tionsschluss ändern und nicht mit dieser Ausgabe 
übereinstimmen.
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